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1 Einleitung  

Der Landschaftspflegeverband Nürnberg 

e.V. betreut und pflegt Gebüsch- und Wie-

senflächen am Osthang und Fuß des 

Schweinauer Bucks mit dem Ziel der Schaf-

fung eines Mosaiks aus artenreichen Sand-

magerrasen und blütenreichen Ruderalflu-

ren mit Obstbäumen, Gehölzgruppen und 

Feldhecken. Der Bereich umfasst das Flur-

stück Nr. 488/2 und den westlich angrenzen-

den Unterhang des "Bucks" mit Anteilen von 

Flur 197. Entbuschungsmaßnahmen wurden 

im Herbst/Winter 2014/2015 durchgeführt. 

Seitdem erfolgen jährliche Pflegemahden. 

Ab 2018 wird der Erfolg des Pflegemanage-

ments mit einem Monitoring der Tiergruppen 

Tagfalter und Heuschrecken überprüft.  

Abbildung 1:  

Übersicht über das Untersuchungsgebiet (rote 

Abgrenzung) am Schweinauer Buck; gelbe Li-

nien: Flurgrenzen. Luftbildquelle: BayernAtlas. 

 

Mit diesem Monitoring wurde die Ökologisch-Faunistische Arbeitsgemeinschaft (ÖFA, Schwa-

bach) beauftragt. Die Erstaufnahme im Jahr 2018 wurde im Ergebnisbericht (WAEBER 2018) 

dargestellt.  

2019 strukturierte sich das beauftragte Büro ÖFA um: Die GbR wurde aufgelöst und der Be-

arbeiter des vorliegenden Projektes gründete zum 01. April 2019 mit der Kollegin Dipl.-Biol. 

Ingrid Faltin die neue GbR ÖFA - Ökologie Fauna Artenschutz mit Sitz in Roth. Der vorlie-

gende Auftrag mit der Fortführung des Monitorings wurde ab dem o.g. Stichtag von der neuen 

Gesellschaft übernommen. 

 

2 Untersuchungsgebiet  

Das Untersuchungsgebiet wurde nicht in getrennt zu bewertende Teilflächen untergliedert, da 

es sich um einen relativ kompakten, etwa 1,5 ha großen Lebensraumkomplex handelt. Alle 

Strukturen sind eng verzahnt und so nahe nebeneinander, dass sich die Arten verschiedener 

Habitattypen durchmischen. Des Weiteren sind die Habitate im Untersuchungsraum im We-

sentlichen dem Typ mageres, halbtrockenes Extensivgrünland mit Saum- und Gehölzstruktu-

ren zuzuordnen. Lediglich im Nordwesteck der Fläche ist eine eutrophierte Störstelle mit nitro-

philem Staudenbewuchs. Der in Abbildung 1 mit roter Punktlinie abgegrenzte Raum stellt das 

in seiner Gesamtheit betrachtete Untersuchungsgebiet dar. Die nachfolgenden Fotos zeigen 

das Gebiet und dessen Habitatstrukturen im Frühjahr und Sommer 2019. 
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Die Wiesenflächen wurden im Gegensatz zum Vorjahr nicht bereits Ende Juni/Anfang Juli ge-

mäht, sondern erst zwischen Ende Juli und Mitte August, wobei mit etwa 40% Anteil deutlich 

mehr Bewuchs stehen gelassen wurde als 2018 (ca. 20%) (Abb. 8). Durch die etwas kürzeren 

Trocken- und Hitzeperioden und die gelegentlichen Regenfälle war der Bewuchs im Sommer 

auch nicht so steppenartig "verbrannt" wie im Vorjahr. 

Abbildung 2: Flur 488/2 Nordteil. Im Hintergrund Hanganstieg des Bucks. Blickrichtung Südwesten. 

Aufnahmedatum: 03.06.2019. 

 

 

Abbildung 3: Blick vom Unterhang des Bucks auf den Nordteil des Untersuchungsgebietes mit der 

Hecke zum Sportplatz als Nordgrenze. Blickrichtung Nordosten. Aufnahmedatum: 

03.06.2019. 

 






















